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Beginn der Gültigkeit 

Diese Norm gilt ab 2005-07-01

Nationales Vorwort 

Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen. 

Sie beinhaltet die Deutsche Fassung der von der Arbeitsgruppe 1 des Technischen Komitees 10 „Aufzüge, 
Fahrtreppen und Fahrsteige“ des Europäischen Komitees für Normung (CEN) ausgearbeiteten 
Sicherheitsregeln für Schutzmaßnahmen gegen mutwillige Zerstörung von Personen- und Lastenaufzüge 
(EN 81-71:2005).  

Die nationalen Interessen bei der Erarbeitung wurden vom Fachbereich Aufzüge und Fahrtreppen des 
Normenausschusses Maschinenbau (NAM) im DIN wahrgenommen. 

Diese Europäische Norm konkretisiert einschlägige Anforderungen von Anhang I der EG-
Maschinenrichtlinie 98/37/EG an erstmals im EWR in Verkehr gebrachte Personen- und Lastenaufzüge, um 
den Nachweis der Übereinstimmung mit diesen Anforderungen zu erleichtern.  

Ab dem Zeitpunkt ihrer Bezeichnung als Harmonisierte Norm im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften kann der Hersteller bei ihrer Anwendung davon ausgehen, dass er die von der Norm 
behandelten Anforderungen der Maschinenrichtlinie eingehalten hat (so genannte Vermutungswirkung). 

Die im Abschnitt 2 zitierten Europäischen Normen sind als DIN-EN- bzw. DIN-EN-ISO-Normen mit gleicher 
Zählnummer veröffentlicht. 
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Vorwort

Dieses Dokument (EN 81-71:2005) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 10 �Aufzüge, Fahrtreppen und
Fahrsteige� erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2005, und etwaige entgegenstehende
nationale Normen müssen bis Januar 2007 zurückgezogen werden.

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EG-
Richtlinien.

Zum Zusammenhang mit EG-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokumentes
ist.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland,
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande,
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische
Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern.
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Einleitung

Auf die betreffenden Aufzüge und die behandelten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und Gefährdungs-
ereignisse wird im Anwendungsbereich dieses Dokuments hingewiesen.

Dieses Dokument ist eine Typ C-Norm, wie in EN ISO 12100-1 angegeben.

Für Aufzüge, die nach den Festlegungen dieser Typ C-Norm konzipiert und gebaut worden sind, gilt: Wenn
die Festlegungen in diesem Dokument von den Festlegungen in Typ A- oder B-Normen abweichen, haben die
Festlegungen dieses Dokuments Vorrang gegenüber den Festlegungen der anderen Dokumente.

Dieses Dokument beinhaltet Planungshinweise für den Konstrukteur, den Kunden usw. sowie Anforderungen
an die Konstruktion von Aufzügen, bei denen zusätzliche Sicherheits- oder sonstige Maßnahmen zum Schutz
gegen mutwillige Zerstörung erforderlich sind. Der Kunde muss dabei das erforderliche Maß an zusätzlich
benötigtem Schutz gemäß den nachstehenden Vorschlägen in Erwägung ziehen, die abhängig von der
Umgebung, in der sich der installierte Aufzug befindet, bzw. abhängig von der Art der zu erwartenden
Zerstörung ergriffen werden können. Jeder Aufzug unterliegt in gewissem Umfang einer sorglosen oder
groben Benutzung. Aufzüge, die nach EN 81-1 oder EN 81-2 gebaut wurden, bieten in dieser Hinsicht einen
angemessenen Schutz und werden in diesem Dokument als Aufzüge der Kategorie 0 bezeichnet. Dieses
Dokument behandelt zusätzliche Schutzmaßnahmen gegen vorsätzliche Handlungen, durch die Einrichtungen
beschädigt oder Personen verletzt werden können.

Hinsichtlich der potenziellen Gefährdung durch mutwillige Zerstörung sind folgende Faktoren berücksichtigt:

 Grad der Zugänglichkeit zur Anlage;

 die Umgebung der Anlage;

 Beobachtung durch andere Personen in der näheren Umgebung;

 Sicherheitsmaßnahmen im Gebäude und Überwachung des Aufzugs/der Aufzüge;

 Zugangszeiten zum Gebäude und zum Aufzug/zu den Aufzügen (24 h);

 Anfälligkeit des Aufzugs gegen Beschädigungen.

Sofern im Text nichts anderes angegeben ist, gelten die Abschnitte dieses Dokuments für Aufzüge sowohl der
Kategorie 1 als auch der Kategorie 2 nach den Definitionen dieses Dokuments (siehe Anhang A).

Von folgenden Annahmen wurde bei der Erarbeitung dieses Dokuments ausgegangen:

 Der Aufzug ist so ausgeführt, dass er den grundlegenden Anforderungen entspricht, die in EN 81-1 oder
EN 81-2, jeweils unter Einbeziehung der Änderung A2, festgelegt sind.

 Die bauliche Ausführung des Gebäudes und/oder Aufzugs entspricht mindestens den im Anhang A
aufgeführten Hinweisen, die die Grundlage für die in 0.2.5 von EN 81-1:1998 oder EN 81-2:1998
festgelegten Absprachen bilden.

 Der Aufzug, der Aufzugschacht, die Halte- und Zugangsbereiche, der/die Aufstellungsort(e) von
Triebwerk und Steuerung und alle anderen damit in Verbindung stehenden Bauteile werden
funktionssicher und in gutem Zustand erhalten.

Die Kräfte, die auf den Aufzug und dessen Bauteile ausgeübt werden, sind das Ergebnis einer manuellen
Einwirkung oder werden von einem oder mehreren der in Anhang E definierten Gegenstände erzeugt.
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1 Anwendungsbereich

Dieses Dokument beinhaltet zusätzliche oder abweichende Anforderungen zur EN 81-1 oder zur EN 81-2 für
die Sicherheit von Aufzugsbenutzern und die Verfügbarkeit von Aufzügen, bei denen mit mutwilliger
Zerstörung gerechnet werden muss. In allen anderen Punkten sind diese Aufzüge nach EN 81-1 und EN 81-2,
jeweils unter Einbeziehung der Änderung A2, ausgeführt. Dieses Dokument behandelt die signifikanten
Gefährdungen, Gefährdungssituationen und -ereignisse (wie in Abschnitt 4 aufgelistet) von Aufzügen, die
mutwilliger Zerstörung ausgesetzt sein können, wenn sie unter den vorgesehenen Bedingungen
bestimmungsgemäß genutzt werden.

Es umfasst nicht die Sicherheitsmaßnahmen für das Gebäude oder Aufzüge der Kategorie 0 (siehe
Begriff 3.2).

2 Normative Verweisungen

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokumentes erforderlich. Bei datierten
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte
Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich Änderungen).

EN 81-1: 1998, Sicherheitsregeln für die Konstruktion und den Einbau von Aufzügen � Teil 1: Elektrisch
betriebene Personen- und Lastenaufzüge

EN 81-2:1998, Sicherheitsregeln für die Konstruktion und den Einbau von Aufzügen � Teil 2: Hydraulisch
betriebene Personen- und Lastenaufzüge

EN 81-72, Sicherheitsregeln für die Konstruktion und den Einbau von Aufzügen � Besondere Anwendungen
für Personen- und Lastenaufzüge � Teil 72: Feuerwehraufzüge

EN 81-73:2005, Sicherheitsregeln für die Konstruktion und den Einbau von Aufzügen � Spezielle
Anwendungen für Personen- und Lastenaufzüge � Teil 73: Verhalten von Aufzügen im Brandfall

EN 1050: 1996, Sicherheit von Maschinen � Leitsätze zur Risikobeurteilung

EN 13501-1, Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten � Teil 1:
Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Prüfungen zum Brandverhalten von Bauprodukten

EN 60529, Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) (IEC 60529:1989)

EN ISO 12100-1, Sicherheit von Maschinen � Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze � Teil 1:
Grundsätzliche Terminologie, Methodologie (ISO 12100-1:2003)

EN ISO 12100-2, Sicherheit von Maschinen � Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze � Teil 2:
Technische Leitsätze (ISO 12100-2:2003)

3 Begriffe

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 81-1:1998 und EN 81-2:1998 und die
folgenden zusätzlichen Begriffe.

3.1
Fahrkorbdecke
die Teile des Fahrkorbdachs, die von der Innenseite des Fahrkorbs zugänglich sind
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3.2
Aufzug der Kategorie 0
Aufzug, der so gestaltet ist, dass er den grundlegenden Anforderungen von EN 81-1 oder EN 81-2 entspricht

3.3
Aufzug der Kategorie 1
Aufzug, der so gestaltet ist, dass er den Anforderungen von EN 81-1 oder EN 81-2 entspricht und zusätzliche
Anforderungen erfüllt, um den Aufzug gegen gemäßigte Handlungen von mutwilliger Zerstörung zu schützen
(siehe Anhang A)

3.4
Aufzug der Kategorie 2
Aufzug, der so gestaltet ist, dass er den Anforderungen von EN 81-1 oder EN 81-2 entspricht und zusätzliche
Anforderungen erfüllt, um den Aufzug gegen schwere Handlungen von mutwilliger Zerstörung zu schützen
(siehe Anhang A)

4 Liste der signifikanten Gefährdungen

Dieser Abschnitt enthält alle signifikanten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und Gefährdungser-
eignisse, soweit sie in diesem Dokument behandelt werden, die nach dem Verfahren zur Risikobeurteilung als
signifikant für diese Art von Aufzügen festgestellt wurden und für die Maßnahmen zur Beseitigung oder
Verringerung des Risikos erforderlich sind:

Tabelle 1 � Liste der signifikanten Gefährdungen

Signifikante Gefährdungen nach
EN 1050:1996, Anhang A

Relevante Abschnitte

1.1 Quetschen 5.1.1.2, 5.1.1.3, 5.1.2.1, 5.1.2.2, 5.2.5, 5.3.2.1, 5.3.2.4 und 5.4.2

1.2 Scheren 5.1.1.1, 5.1.1.2, 5.1.1.3, 5.1.2.1, 5.1.2.2, 5.1.3, 5.2.1, 5.2.2,
5.2.3, 5.2.4, 5.2.5, 5.3.1.2, 5.3.1.3, 5.3.1.4, 5.3.1.6, 5.3.2.1,
5.3.2.4, 5.4.1.1 und 5.4.2

1.3 Schneiden 5.3.1.2, 5.4.1.8, 5.4.4.2, 5.5.1.3 und 5.5.2.1

1.5 Einschließen 5.3.2.3, 5.3.2.4, 5.3.2.5, 5.3.5 und 5.6

1.6 Stoßgefährdung 5.3.4

2.0 Gefährdung durch elektrische Energie 5.4.1.9, 5.4.4.2, 5.5.1.1, 5.5.1.3, 5.5.1.4 und 5.5.2.1

3.0 Gefährdung durch Wärmeeinwirkung 5.1.1.1, 5.2.1, 5.2.7, 5.3.1.1, 5.4.1.4, 5.4.4.2, 5.5.1.1, 5.5.1.5
und 5.8

8.6 Menschliches Fehlverhalten 5.1.1.1, 5.1.1.2, 5.1.1.3, 5.1.2.1, 5.1.2.2, 5.1.3, 5.2.1, 5.2.2,
5.2.3, 5.2.4, 5.2.5, 5.2.6, 5.3.1.5, 5.3.1.6, 5.3.1.7, 5.3.1.8,
5.3.2.1, 5.3.2.3, 5.3.3, 5.3.4, 5.3.5, 5.3.6, 5.4.1.1, 5.4.1.2,
5.4.1.3, 5.4.1.5, 5.4.1.7, 5.4.1.8, 5.4.1.9, 5.4.2, 5.4.3, 5.4.4.2,
5.5.1.2, 5.5.1.3, 5.5.1.4, 5.5.2.1, 5.5.2.2, 5.6 und 5.8

19 Ausrutschen, Stolpern und Fallen 5.1.1.1, 5.1.2.2, 5.1.3, 5.2.3, 5.2.4, 5.2.5, 5.2.6, 5.3.1.2, 5.3.1.3,
5.3.2.1, 5.3.2.3, 5.3.2.4, 5.3.6, 5.4.1.1, 5.4.1.6, 5.4.2 und 5.7
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5 Sicherheitsanforderungen und/oder Schutzmaßnahmen

Aufzüge mit Schutzmaßnahmen gegen mutwillige Zerstörung müssen den Sicherheitsanforderungen und/oder
-maßnahmen entsprechen, die im Abschnitt 5 festgelegt sind. Außerdem müssen diese Aufzüge
entsprechend den Grundsätzen von EN ISO 12100-1 und EN ISO 12100-2 unter Berücksichtigung der in
diesem Dokument nicht erfassten relevanten, jedoch nicht signifikanten Gefährdungen (z. B. scharfe Kanten)
konstruiert werden.

5.1 Schacht

5.1.1 Schachtumwehrung

5.1.1.1 Schachtumwehrungen müssen undurchbrochen sein. Wände, Boden und Decke müssen aus
Materialien wie Stahl, Ziegel, Beton usw., bestehen, die eine ausreichende mechanische Festigkeit haben, um
eine an einer beliebigen Stelle senkrecht zur Oberfläche auf eine runde oder quadratische Fläche von
100 cm2 gleichmäßig verteilt angreifende Kraft von 2 500 N aufzunehmen, und die dieser Kraft

a) ohne bleibende Verformung;

b) ohne elastische Verformung von mehr als 15 mm

widerstehen.

Die für die Schachtumwehrung eingesetzten Materialien müssen nicht brennbar sein, z. B. nach Kategorie A1
von EN 13501-1.

Falls Glas verwendet wird, muss seine Festigkeit der Festigkeit des für die Schachttüren verwendeten Glases
entsprechen, siehe 5.3.1.

ANMERKUNG Diese Anforderungen gelten zusätzlich zu allen nationalen Vorschriften.

5.1.1.2 Für Aufzüge der Kategorie 1 mit teilumwehrtem Schacht muss die Höhe der Umwehrung nach
5.2.1.2 a) von EN 81-1:1998 oder EN 81-2:1998 mindestens 5,0 m betragen.

5.1.1.3 Aufzüge der Kategorie 2 müssen mit einem vollumwehrten Schacht versehen sein.

5.1.2 Wartungs- und Nottüren sowie Wartungsklappen

5.1.2.1 Wartungs- und Nottüren und Wartungsklappen müssen so ausgeführt sein, dass es nicht möglich
ist, sie mit einem der in Tabelle E.1 aufgeführten Gegenstände zu öffnen.

5.1.2.2 Türen und Klappen mit ihren Schlössern müssen in geschlossener Stellung eine ausreichende
Festigkeit haben, dass sie (von der Seite, die üblicherweise für Personen zugänglich ist) eine an beliebiger
Stelle senkrecht zum Türblatt auf eine runde oder quadratische Fläche von 100 cm2 gleichmäßig verteilt
angreifende Kraft von 2 500 N aufnehmen können. Sie

a) müssen der Kraft ohne bleibende Verformung und

b) ohne elastische Verformung von mehr als 15 mm widerstehen und

c) dürfen während und nach dieser Prüfung keine Beeinträchtigung ihrer Sicherheitsfunktion zeigen und

d) müssen anschließend noch funktionieren.

5.1.3 Entlüftung

Lüftungsöffnungen müssen nach 5.2.3 und 5.2.4 ausgeführt sein.
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5.2 Aufstellungsorte für Triebwerk und Steuerung sowie Seilrollen und Schränke für 
Triebwerk und Steuerung

5.2.1 Die Materialien, die in den Aufstellungsorten von Triebwerken und Steuerungen sowie Seilrollen und
in außerhalb des Schachts befindlichen Schränken für Triebwerk und Steuerung eingesetzt werden,
müssen 5.1.1.1 entsprechen.

5.2.2 Fenster, falls vorhanden und für Personen zugänglich, müssen

a) eine Festigkeit haben, die in 5.1.2.2 festgelegt ist;

b) mehrschichtig sein, falls sie aus Glas bestehen.

ANMERKUNG Fenster werden nicht empfohlen.

5.2.3 Die einzelnen Öffnungen von Lüftungen, die von außen für Personen zugänglich sind, müssen

a) eine Größe von maximal 250 mm x 250 mm haben;

b) mit Schutzeinrichtungen versehen sein, so dass ein gerader Stab mit einem beliebigen Querschnitt nicht
durchgesteckt werden kann.

5.2.4 Die Schutzeinrichtungen nach 5.2.3 müssen die in 5.1.1.1 festgelegte Festigkeit haben.

5.2.5 Türen und Klappen und deren Schlösser müssen den Anforderungen nach 5.1.2.2 entsprechen.

5.2.6 Für Aufzüge der Kategorie 2 muss ein Einbruch-Alarmsystem wirksam werden, wenn eine der
folgenden Türen geöffnet wird:

 Türen zum Triebwerksraum und/oder zum Rollenraum;

 Wartungstüren, Nottüren und Wartungsklappen;

 Türen zum Schrank für Triebwerk und Steuerung.

Das Einbruch-Alarmsystem muss innerhalb von 30 s nach Öffnen einer der oben genannten Türen oder
Klappen einen hörbaren Alarm auslösen.

Der hörbare Alarm muss

a) sowohl an der Eindringstelle als auch in der Hauptzugangsebene mit einem zwischen 70 dB(A) und
85 dB(A) einstellbaren Schallpegel hörbar sein;

b) nach einer zwischen 5 min und 15 min einstellbaren Dauer automatisch enden.

Das Alarmsystem muss durch die Einrichtung, auf die in 5.3.2.2 verwiesen wird, deaktiviert und wieder
aktiviert werden können.

Bei einem Ausfall der Stromversorgung muss das Alarmsystem für mindestens zwei Stunden einsatzfähig
bleiben.

ANMERKUNG Die Einstellungen für Dauer und Schallpegel können örtlichen Vorschriften unterliegen.

5.2.7 Bei einem triebwerksraumlosen Aufzug der Kategorie 2 müssen die in einem Aufstellungsort für
Triebwerk und Steuerung in der Schachtgrube untergebrachten Einrichtungen, z. B. Triebwerk, Tank und
Steuergerät, durch eine Abdeckung aus Metall versehen werden. Durch diese Abdeckung ist zu verhindern,
dass Schmutz und Gegenstände in die Einrichtungen gelangen und gefährliche Fehlfunktionen oder die
Entzündung des Materials oder die Entstehung von Rauch verursachen.
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